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Bericht zur Fraktionsarbeit in der Wahlperiode 2014 bis 2020 
 
 
Liebe Sauerländerinnen und Sauerländer, 
 
eine lange Wahlperiode von nun 6 Jahren liegt hinter uns, vor uns liegen die Wahlen zum 
nächsten Kreistag am 13. September 2020. 
 
Es ist sicher richtig, dass wir uns zu dieser Wahl mit Projekten für die Zukunft und Aussagen 
zur Positionierung zu relevanten Themen bei Ihnen bewerben.  Aus diesem Grund haben wir 
Wahlprüfsteine erarbeitet, die es Ihnen ermöglichen sollen, unsere Ziele mit Ihren Wünschen 
für die Zukunft zu vergleichen. 
 
Vielleicht wollen Sie aber auch eine Wahlentscheidung von Aktivitäten unserer Fraktion in 
der jüngsten Vergangenheit ableiten. 
 
Deshalb haben wir Anfragen und Anträge in einer Anlage dargestellt. 
 
Uns ist bewusst, dass wir mit 3 bzw. 4 von 54 Sitzen nicht die bestimmende Fraktion sein 
konnten. Für uns galt umso mehr, mit guten Argumenten in einer sachlichen Ausein-
andersetzung und Respekt vor dem politischen Mitbewerber zu überzeugen.  
 
Thematisch haben wir uns breit aufgestellt und oft Anerkennung gefunden. 
 
Digitalisierung war und bleibt für uns das wichtigste Zukunftsthema,  konnten Akzente im 
Breitbandausbau, insbesondere für unsere Bildungseinrichtungen setzen. 
 
Bildung an unseren Berufsschulen war uns wichtig, Modernisierung der Infrastruktur, 
Medienbeschaffung und –anwendung sowie deren Finanzierung bleiben wichtige Bausteine 
für Wirtschaft und Beschäftigung in unserer Region. 
 
Solide, verantwortbare Finanzpolitik, Begrenzung von Ausgaben sowie Überprüfung 
freiwilliger Leistungen haben wir uns zur Aufgabe gemacht. 
 
Der Ausbau von Photovoltaik in kreiseigenen Gebäuden und Einrichtungen, Förderung von 
Naturräumen durch Einsatz von “Ersatzgeldern” und gerade die letzte Anfrage zur Zukunft 
unserer Wälder zeigen, dass Maßnahmen zur Klimapolitik auch für uns ein wichtiges 
Anliegen waren.  
 
Und natürlich haben wir uns, die Kreistagsmitglieder im Kreistag und viele “sachkundige 
Bürger” in Fachausschüssen und sonstigen Gremien eingebracht, Chancen gesucht, Ideen 
der persönlichen Freiheit und des verantwortlichen Miteinanders umzusetzen.  
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